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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Eschi Frohnlach III : FC Adler 1919 Weidhausen V 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Nitzsche fixiert zwei Punkte für den TTC Eschi Frohnlach III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TTC Eschi Frohnlach III am vergangenen Montag auf den FC Adler 1919 Weidhausen
V. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Rebecca Nitzsche. Erwähnenswert war, dass der
TTC Eschi Frohnlach III diese Partie mit 2 und der FC Adler 1919 Weidhausen V mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Korn / Schumann
zunächst nicht gut aus, so gewannen Becker / Kern im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Friedrich / Vollrath fanden Feulner / Fischer
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Manfred Becker wehrte eine 1:0 Satzführung von Roland
Friedrich ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Auf dem falschen Fuß
erwischte Hubert Kern seinen Gegner Klaus Korn beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. 2:3 endete
daraufhin das Einzel zwischen Siegfried Feulner und Marc Vollrath aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rebecca Nitzsche, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Heinz Schumann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Mit 3:1 hatte Manfred Becker im Doppel gegen Klaus
Korn, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Der Start in die
Partie hätte für Hubert Kern besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Roland Friedrich noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Siegfried Feulner
letztlich im Repertoire, um Heinz Schumann final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:4. Einen Erfolg verpasste dann Rebecca Nitzsche beim 6:11, 3:11, 11:8, 6:11 gegen
Marc Vollrath. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Recht kurzen Prozess machte wenig später hingegen Siegfried Feulner beim 11:5, 11:7, 11:7
mit Klaus Korn. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Manfred
Becker bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Heinz Schumann und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern konnte Hubert Kern
im Spiel gegen Marc Vollrath, das 0:3 verloren ging. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Kern bei 8, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Rebecca Nitzsche und Roland Friedrich holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Rebecca
Nitzsche überzeugte im Match gegen Roland Friedrich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
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wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein
souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Nitzsche somit bei 3 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Friedrich ein 10:22 ausweist. Nicht unverdient blieben die
2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Eschi Frohnlach III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSSV Fürth am Berg II am 21.03.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des FC Adler 1919 Weidhausen V wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den SV Sonnefeld II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Eschi Frohnlach III

Doppel: Becker / Kern 1:0, Feulner / Fischer 0:1 
Einzel: M. Becker 3:0, H. Kern 2:1, S. Feulner 1:2, R. Nitzsche 1:2 

 FC Adler 1919 Weidhausen V
Doppel: Korn / Schumann 0:1, Friedrich / Vollrath 1:0 
Einzel: K. Korn 0:3, R. Friedrich 0:3, H. Schumann 2:1, M. Vollrath 3:0


